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44 Fortgang und Schluß der großen Sitzung, Ulrich findet 
an Rachel Wohlgefallen. Rachel an Soliman. Die Parallel
aktion erhält eine feste Organisation 
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70 Clarisse besucht Ulrich, um ihm eine Geschichte 
zu erzählen 

71 Der Ausschuß zur Fassung eines leitenden Beschlusses in 
bezug auf das Siebzigjährige Regierungsjubiläum Sr. 
Majestät beginnt zu tagen 

72 Das In den Bart Lächeln der Wissenschaft oder Erste 
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Obliegenheiten 
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78 Verwandlungen Diotimas 
79 Soliman liebt 
80 Man lernt General Stumm kennen, der überraschend auf 

dem Konzil erscheint 
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